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Neue Thesen geistern durch die Medien: Interne-
taktivitäten befördern wegen des hohen Energie-
verbrauchs den Klimawandel, soziale Medien wer-
den zur Brutstätte von Populismus und Verrohung, 
die Globalisierung erleichtert die Ausbreitung von 

Pandemien – Automatisierung, Fact Checking und 
Big Data sind die Stichworte im beginnenden drit-
ten Jahrzehnt der 2000er Jahre. Wo positionieren 
sich vor diesem Hintergrund Journalismus und 
Mediendokumentation als Fundament der Ver-
ständigung? 

Der vorliegende Band leistet – zehn Jahre nach 
dem ersten – einen Beitrag zur Orientierung in 
der immer komplexer werdenden Medienwelt.
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Der Verein für Medieninformation und Mediendokumen-
tation (vfm) zeichnet seit 2012 jährlich Nachwuchs-
arbeiten von Studierenden oder Absolvent:innen aus 
den Bereichen Information, Dokumentation, Archiv und 
Bibliothek aus. 

Der MarianneEnglertPreis wird im Rahmen der vfm Früh-
jahrstagung am 27. April 2026 in Köln verliehen. In diesem 
Jahr gehen die mit jeweils 500 Euro dotierten Auszeichnun-
gen an einen Masterstudenten der Fachhochschule Nord-
westschweiz sowie an zwei Absolvent:innen des postgradu-
alen und kooperativen Volontariats zur wissenschaftlichen 
Dokumentation an der Hochschule Darmstadt. Wir gratulie-
ren Nicolas Lauper (SRF, Zürich), Niclas Koch (RTL, Köln) 
und Franziska Schmidt (BR, München) ganz herzlich.

AUSGEZE ICHNETE  ARBEITEN 

Nicolas Lauper (SRF, Zürich) 
„Large Language Models for Multimodal Extraction 
and Metadata Harmonization in AV Archives“ 
In seiner Masterarbeit im Studiengang Business Informa tion 
Systems an der Fachhochschule Nordwestschweiz unter-
sucht Nicolas Lauper das Potenzial von Large Language 
Models zur multimodalen Extraktion und Harmonisierung 
von Metadaten audiovisueller Fernseharchive am Beispiel 
des SRF. Er weist nach, dass LLMs ein erhebliches Potenzial 
zur Verbesserung multimodaler Metadaten besitzen und sich 
besonders gut als unterstützendes Werkzeug in hybriden 
MenschMaschineWorkfl ows eignen. 

Niclas Koch (RTL, Köln) 
„Lizenzwissen auf Abruf – Entwicklung eines 
RAGbasierten Chatbots“ 
Niclas Koch entwickelte einen KIgestützten Chatbot zur 
strukturierten Rechteauskunft in der Produktionsumgebung 

von RTL Deutschland. Das System basiert auf einem Closed-
DomainAnsatz mit Guardrails, validiert verpfl ichtende Ein-
gaben und verweist bei komplexen Fällen an die zuständigen 
Fachabteilungen. Die Praxistauglichkeit wurde in Tests und 
einer Pilotphase bestätigt. 

Franziska Schmidt (BR, München) 
„Automated Transcription Quality and Dialect 
Recognition System“ 
Franziska Schmidt entwickelte ein Ampelsystem zur auto-
 matisierten Qualitätsbewertung von KITranskripten im 
Bayerischen Rundfunk. Das System umfasst neben technisch 
implementierten Audio und Textanalysen auch eine konzep-
tionell ausgearbeitete Dialekterkennung, die im Projekt einen 
bedeutenden Stellenwert einnimmt. Der vorliegende Proof of 
Concept bildet die Basis für eine technische Weiterentwick-
lung und Integration in Archiv und Produktionsworkfl ows. 

(Beide, Koch und Schmidt, absolvierten das postgraduale 
kooperative Volontariat zur wissenschaftlichen Dokumenta-
tion an der Hochschule Darmstadt.) 

Die prämierten Arbeiten werden zeitnah in Kurzform in der 
Fachzeitschrift info7 (LIT Verlag) veröff entlicht. Die Zeit-
schrift berichtet regelmäßig über aktuelle Entwicklungen 
im Bereich Medien und Informations wissenschaft und bietet 
insbesondere Studierenden und Absolvent:innen eine Platt-
form für erste wissenschaftliche Publikationen. 
Die Redaktion von info7 möchte künftig noch intensiver 
aktuelle Forschungsbeiträge veröff entlichen, die sich mit 
Fragestellungen der Informationsgesellschaft befassen – 
mit besonderem Fokus auf mediendokumentarische oder 
kommunikationswissenschaftlichtechnische Themen. Wir 
bitten die Fachbereiche daher, entsprechende Arbeiten 
von Graduierenden und Absolvent:innen einzureichen. 
Kontakt: redaktion@info7.de

MARIANNE-ENGLERT-PREIS 2026 GEHT 
NACH ZÜRICH, KÖLN UND MÜNCHEN

NEWCOMERFORUM
Neues aus den Hochschulen
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dern erlernbares Handwerk, das sich präzisieren 
und weitergeben lässt.

Besonders bemerkenswert: Archive gehen 
neue Wege der Vermittlung. Das Deutsche Zei
tungsportal wächst zur Forschungsinfrastruktur. 
Das SRF-Archiv zeigt mit seinen TikTok-Clips, dass 
Archivmaterial auch jüngere Zielgruppen errei-	
chen kann – wenn das Format stimmt. Erschlies
sung und Vermittlung wachsen dabei immer enger 
zusammen.

Was all diese Entwicklungen verbindet: Die Rol
len in unserem Fachbereich verändern sich – sie 
werden technischer, analytischer, interdisziplinä-
rer. Aber die Verantwortung bleibt, wo sie hinge-
hört: bei uns. KI erkennt Muster. Sie strukturiert 
Inhalte. Sie beschleunigt Prozesse. Doch Urteilsver
mögen, Qualitätsbewusstsein und das Gefühl für 
das, was wirklich stimmt – das sind und bleiben 
zutiefst menschliche Kompetenzen.

Lesen Sie diese Ausgabe als das, was sie ist: ein 
Panorama des Wandels aus der Perspektive derer, 
die ihn gestalten. Und als Einladung, selbst Teil die-
ser Gestaltung zu sein.

Wer die Werkzeuge beherrscht, gestaltet die 
Zukunft.

Oder in den Worten des Titels der diesjährigen vfm-
Frühjahrstagung in Köln vom 27. bis 29.April 2026:

Nix bliev wie et wor! Offen für Neuerungen in 
Information und Dokumentation

In diesem Sinne, herzliche Grüße bis in Köln
im Namen der Redaktion	
Eure Ute Mader

Liebe Mitglieder, liebe 
Kolleginnen und Kollegen,

Es gibt Momente, in denen 
sich der Boden unter einem 
Berufsfeld verschiebt – nicht 
durch einen einzelnen Pau
kenschlag, sondern durch das 
leise, beharrliche Verschieben 
vieler Platten gleichzeitig. Für 
die Informations- und Doku
mentationsbranche ist dieser 
Moment jetzt. Die Werkzeuge, 

mit denen wir arbeiten, verändern sich derzeit schnel
ler als in jeder Phase zuvor. In dieser Ausgabe von 
info7 wird sichtbar, was das konkret für das alltägli-
che Arbeiten bedeutet und welche Chancen und Po
tentiale KI für die Generierung neuer ‚Produkte‘ aus 
dem Archiv birgt.

Künstliche Intelligenz ist in unserer Branche 
längst kein Zukunftsversprechen mehr. Sie ist 
Infrastruktur. Semantische Suchsysteme ersetzen 
lexikalische Paradigmen und liefern Treffer, die 
den gesamten Inhalt erfassen. Automatisierte Me-	
tadatenservices – wie die der ARD-Mining-Platt
form – schließen das Metadaten-Gap audiovisueller 
Bestände. RAG-Systeme werden zum neuen Herz
stück redaktioneller Recherche, ob beim SPIEGEL 
oder im täglichen Dokumentationsalltag des ZDF. 
Und SPHINX mobile zeigt, wie mobile, cross
mediale Werkzeuge den Rechercheraum neu defi-
nieren.

Doch was diese Ausgabe besonders lesenswert 
macht, ist nicht die Begeisterung für das Neue – 
es ist der nüchterne Blick auf das, was bleibt. Voll
ständigkeit als dokumentarisches Qualitätsziel ver-
schwindet nicht, nur weil ein Embedding-System 
Bedeutungskontexte erkennt. Governance, Bias-
Monitoring und Datenschutz werden wichtiger, 
nicht überflüssiger. Und Prompting – inzwischen 
eine echte Kernkompetenz – ist keine Magie, son-

Werkzeuge des Wandels
Ute Mader

Ute Mader 
Redaktion info7 
ute.mader@info7.de
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